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FAT TAENIKON: ZUM RUECKTRITT VON DR. EMANUEL DETTWILER

W. Meier

Ende März 1985 trat Dr. E, Dettwiler als Leiter der Sektion
Betriebswirtschaft an der Eidg. Forschungsanstalt Tänikon TG (FAT)

zurück. Teilweise war es sein persönlicher Wunsch, teilweise waren
es gesundheitliche Gründe, welche ihn veranlassten, im Alter von
61 Jahren vorzeitig aus dem Bundesdienst auszuscheiden.

Als Bauernsohn in seinem Bürgerort Langenbruck BL aufgewachsen, bildete

sich Emanuel Dettwiler in der Abteilung Landwirtschaft der ETH

Zürich zum Ingenieur-Agronom aus. Nach einem Studienaufenthalt in
Oklahoma (USA) doktorierte er anschliessend mit einer Arbeit über
die Preisparität in landwirtschaftlichen Betrieben der Schweiz.

Seit 1951 war Dr. Dettwiler Mitarbeiter des Schweizerischen
Bauernsekretariates in Brugg> ab 195Z leitete er die Abteilung für
Rentabilitätserhebungen, Im Laufe von zwölf Jahren wurden unter Einsatz

moderner technischer Hilfsmittel die Buchhaltungserhebungen
von 550 auf 1000 Kontrollbetriebe ausgebaut. 1969 trat Dr,
Dettwiler an die soeben gegründete Eidg. Forschungsanstalt Tänikon TG

über. Hier galt seine unermüdliche Schaffenskraft dem Aufbau der
Sektion Betriebswirtschaft und der Bearbeitung betriebswirtschaftlicher

Probleme.

Eine seiner Hauptaufgaben war die "Zentrale Auswertung von
Buchhaltungsdaten". Je nach Jahr liefern rund zehn Buchstellen zirka
4'500 Buchhaltungsabschlüsse nach Tänikon ab. Diese werden für die
verschiedensten Belange statistisch ausgewertet. Die Resultate
erscheinen jährlich in vier verschiedenen Berichten, Insbesondere die
Redaktion des Hauptberichtes dieser Buchhaltungsergebnisse hat er
immer wieder mit viel persönlichem Einsatz und dem Bemühen um

sachlich-objektive Darlegung der Einkommensverhältnisse der Landwirtschaft

unternommen. Nebst eigenen betriebswirtschaftlichen
Untersuchungen arbeitete Dr. Dettwiler in zahlreichen Forschungsprojekten

seiner Mitarbeiter mit, wobei unter anderem die Tätigkeit der
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Bäuerin eingehend untersucht wurde. Als Vertreter der FAT wirkte
er in sehr vielen Expertenkommissionen, Arbeitsgruppen und

Fachausschüssen mit; viele Arbeiten dieser Gremien tragen massgebend

seine Handschrift.

Nach der Aufbauphase der Forschungsanstalt und der Sektion
Betriebswirtschaft lag es ihm sehr daran, die Forschungs- und Untersuchungsergebnisse

wirksam zu verbreiten. Diesem Zweck dient jährlich die
von ihm angeregte zweitägige Betriebswirtschaftliche Informationstagung,

ein Treffpunkt der landwirtschaftlichen Betriebswirtschafter.
Ebenso legte Dr. Dettwiler grossen Wert auf sorgfältig

redigierte Veröffentlichungen für die Praxis, Beratung und Lehre. Sehr

zahlreich sind sodann seine Vorträge landauf landab sowie Referate
an Weiterbildungskursen und Veranstaltungen aller Art.

Neben diesem umfangreichen Arbeitspensum konnten auch Organisationen

mit ideellen Zielen auf seine Mitarbeit zählen. Der im schönen
Rebberg in Stettfurt wohnhafte Ingenieur-Agronom stand stets zu seiner

bäuerlichen Herkunft und für bewährte Werte ein. So war er
unter anderem Vorstandsmitglied des Schweizer Heimatschutzes und

präsidiert seit neun Jahren erfolgreich die Schweizerische
Trachtenvereinigung.

Dr. E, Dettwiler hat in Uber 30 Jahren sehr viel für die schweizerische

Landwirtschaft geleistet, wofür ihm der wohlverdiente Dank

gebührt. Die besten Wünsche für Gesundheit und Freude an der Freizeit

begleiten ihn in seinen neuen Lebensabschnitt. Ad multos an-
nos!
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